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ANTRAG 
 
Antragsteller: 
CDU-Fraktion 
 

 

 
 

VORL.NR. 303/17 
 
 

 
 

Datum: 
11.07.2017 

 
Antrag: Jägerhofkaserne – Schutz für das Erscheinungsbild der Stadt 

- Antrag der CDU-Fraktion vom 10.07.2017 
Bezug SEK:  
 
 
 

Antragstext: 
 

1. Für die Bebauung Jägerhofkaserne wird ein Bebauungsplan aufgestellt. 
 

2. Die die Gebäude der Jägerhofkaserne bleiben in ihrer Form und ihrem Erscheinungsbild 
erhalten, so wie sie sich heute darstellen. 

 
 
 

Begründung: 
 
Die Kasernen haben in Ludwigsburg ein prägendes Bild, besonders entlang der Hindenburgstraße, 
beginnend von der Stuttgarter Straße mit der Bäckereikaserne, der Reinhardtkaserne (dem 
heutigen Film- und Medienzentrum), der Karlskaserne, der Firma Mann + Hummel und als 
Abschluss der Jägerhofkaserne. In allen Bereichen hat man bisher darauf geachtet, das 
Erscheinungsbild zu wahren, auch wenn im Inneren Umstrukturierungen für andere Nutzungen 
erforderlich waren.  
Deshalb sollten keine Veränderung am äußeren Erscheinungsbild der Gebäude der 
Jägerhofkaserne vorgenommen werden, außer der Freilegung der Backsteinfassade. Die 
stadtbildprägenden Satteldächer sind zu erhalten. In Dachstühlen können auch attraktive 
Wohnungen gebaut werden. 
Wie in anderen Gebieten der Stadt ist die Neubebauung des Gebiets Jägerhofkaserne ist durch 
einen Bebauungsplan zu regeln. 
 
Unterschriften: 
 
 
Klaus Herrmann, Reinhold Noz 

 
 
 
Maik Stefan Braumann 

 
 
 

Verteiler: DI, DII, DIII, GSGR, S08, F 20, FB 61 (f), WBL 

 
 
 
Federführung: 
FB Stadtplanung und Vermessung 
 

 
Beratungsfolge Sitzungsdatum Sitzungsart 
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Anträge 01.01.2017 NICHT ÖFFENTLICH 
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